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Aus den Stiftungsgremien und
den Schulen

Stiftungsrat

Im Alter von 78 Jahren verstarb am 
1. September 2007 MMuutttteerr  MMaarriiaa  AAnnggee--
llaa  WWeeiiss, die Superiorin der Augustiner
Chorfrauen in Offenburg. Als Vertreterin
des ehemaligen Trägers der Klosterschu-
len Unserer Lieben Frau in Offenburg
war Mutter Angela seit 2005 Mitglied
des Stiftungsrats der Schulstiftung. 
Den Klosterschulen war sie ihr Leben
lang eng verbunden. Sie besuchte die
seinerzeitige Ordensschule als Schülerin,
legte dort ihre Profess ab und war nach
ihrer Lehrerausbildung viele Jahre als
Lehrerin und Leiterin der Förderschule
für Spätaussiedlerinnen sowie Internats-
leiterin in herausgehobener Verantwor-
tung engagiert tätig. Beim Gottesdienst
vor der Beerdigung kam die hohe Aner-
kennung, die ihre Arbeit sowohl im
Orden, in kirchlichen als auch im kom-
munalen Bereich gefunden hat, ein-
drucksvoll zum Ausdruck.

Superiorin Maria Angela Weis

Zur Nachfolgerin von Mutter Angela als
Superiorin der Augustiner-Chorfrauen
wurde SSrr..  MMaarrttiinnaa  MMeerrkkllee gewählt, die
bereits von 2001 bis 2005 den Orden im
Stiftungsrat der Schulstiftung vertreten
hat.

Superiorin Mutter Martina Merkle
(rechts) und ihre Assistentin 
StD Dorothea Benz
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Ebenfalls neu im Stiftungsrat ist PPaatteerr
DDrr..  HHeeiinneerr  WWiillmmeerr  SSCCJJ der neue Provinzi-
al der Deutschen Ordensprovinz der
Herz-Jesu-Priester er folgt PPaatteerr  AAuugguusstt
HHüüllssmmaannnn nach. Pater Wilmer ist ausge-
bildeter Gymnasiallehrer für Katholische
Religion und Geschichte und hat von
1998 bis 2007 das Gymnasium Leonium
in Handrup geleitet. 

Pater Dr. Heiner Wilmer SCJ

Sr. Gabriele Löffler

Als Nachfolgerin von PPrroovviinnzzoobbeerriinn  SSrr..
MMaaggddaalleennee  KKöönniigg von den Schwestern
des Heiligen Franziskus in Erlenbad, die
seit 1999 Mitglied des Stiftungsrates
war, wurde SSrr..  GGaabbrriieellee  LLööfffflleerr gewählt.
Sie nimmt somit auch den Sitz der Kon-
gregation im Stiftungsrat ein.
Den ausgeschiedenen Stiftungsräten gilt
ein herzliches Dankeschön für ihre enga-
gierte Arbeit im Interesse der ehemals
von ihnen getragenen Schulen, den
neuen Stiftungsräten herzlichen Dank
für die Bereitschaft zur Übernahme die-
ser Aufgabe!
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Zum Nachfolger von SSttDD  MMaarrttiinn  SSuumm--
bbeerrtt  als stellvertretender Stiftungsdirek-
tor wurde RRaallpphh  SScchhwwöörreerr vom Stif-
tungsrat gewählt. Ralph Schwörer ist
Gymnasiallehrer für Mathematik und
Physik und war die letzten sieben Jahre
als Lehrer mit vollem Deputat am Kolleg
St. Sebastian in Stegen tätig, wo er auch
Stunden- und Vertretungsplan betreute.
Er wird als stellvertretender Stiftungsdi-
rektor im Stiftungsvorstand mitarbeiten
und in enger Anbindung an den Direk-
tor Aufgaben im Bereich der Bedarfspla-
nung und –versorgung der Schulen
übernehmen, sowie Kontakte zu den
Schulen und den Eltern- und Mitarbei-
tergremien pflegen. Zu seinen Aufgaben
gehören Schulbesuche sowie Unter-
richtsbesuche vor allem im Bereich der
Mathematik sowie der Naturwissen-
schaften. Darüber hinaus wird er den
Stiftungsdirektor vertreten und in der
Stiftungslehrerfortbildung und bei
Bewerbergesprächen mitarbeiten. Um

den direkten Erfahrungsbereich der
unterrichtlichen Praxis auch in die Arbeit
einbringen zu können, hat er weiterhin
ein Deputat von sechs Wochenstunden
am Kolleg St. Sebastian in Stegen. An
seiner eigenen Schule wird er nicht in
der Dienst- und Fachaufsicht tätig wer-
den. Ein wichtiger Schwerpunkt seiner
Arbeit ist die Betreuung des ökologi-
schen Themenbereiches in der Schulstif-
tung und die Beratung der Schulen im
EDV-Bereich. Wir wünschen Ralph
Schwörer alles Gute bei seiner verant-
wortungsvollen Aufgabe.
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StR Ralph Schwörer

Wechsel im Amt des stellvertretenden
Stiftungsdirektors




